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Veranstalter: Vereinsgemeinschaft 29 e.V. im 13. Stadtbezirk München 
Oberföhringer Str. 156, 81925 München, Tel. 089 / 95 12 10 

der Vereinsgemeinschaft 29 e.V. (VG 29) 
im 13. Stadtbezirk München 

Dienstag 

Bürgerpark Oberföhring 
Oberföhringer Str. 156 

13:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Buntes Programm der Vereine 

Hüpfburg für Kinder 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Es spielen Die Salonboarischen 
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Liebe Vereinsmitglieder der VG 29, 
 

jeder kennt den Satz mit den neuen Besen und 

wie sie kehren sollen. Und die Aussagen zu 

den großen Fußstapfen sind kaum jemandem 

fremd. Sie sind schon groß, diese Fußstapfen, 

die der ausgeschiedene Vorstandvorsitzende 

Claus Wennrich hier hinterlässt. Gehe ich 

zeitlich ein wenig weiter zurück, so sind auch die Fußstapfen der 

vorherigen Vorsitzenden Maria Nindl noch zu spüren. Im Notariat wurde 

ich im Zusammenhang mit der Umschreibung des Vereinsregisters 

mitleidig gefragt, „so, so, Sie tun sich das an?“ 

 

Ganz so schlimm empfinde 

ich das natürlich nicht. Als 

Oberföhringer Gewächs 

mit enger Verbindung zum 

Bürgerpark mit seinen 

mittlerweile 29 Mitgliedsvereinen in der VG 29 ist es eine Ehre, den Vorsitz 

der großen Vereinsgemeinschaft übernehmen zu dürfen. 20 dieser 

Vereine sind direkt im Bürgerpark vertreten – 9 Mitgliedsvereine sind zwar 

nicht auf dem Gelände, als Mitglieder aber ebenfalls sehr wichtig.  

 

Seit 20 Jahren bin ich bereits in vielen Bereichen ehrenamtlich im 

Bürgerpark unterwegs. Beispielsweise habe ich mich 2013 bei der 

Durchführung des 2-tägigen großen Festes anlässlich der 100jährigen 

Eingemeindung von Oberföhring nach München engagiert – eine sehr 

enge Zusammenarbeit mit den Oberföhringer Vereinen war dabei 

unerlässlich. Und auf diese Unterstützung bin ich heute noch sehr stolz. 
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Der großen Verantwortung für das Erbe von Claus Wennrich und Maria 

Nindl bin ich mir durchaus bewusst. Der Bürgerpark muss so lange 

irgendwie möglich für die breite Bevölkerung und noch viel mehr für die 

dortigen Vereine erhalten bleiben. Hilfreich für dieses Vorhaben sind 

hoffentlich meine guten Kontakte zu den entsprechenden Referaten der 

Stadt München, die ich natürlich bestmöglich nutzen möchte. 

 

Eines ist aber in jedem Fall klar:  

Ohne die tatkräftige Unterstützung der Vereine taugt der Besen des 

besten Vorstands nichts! 

 

Und ohne weitere Vorstands-

mitglieder, die sich für die VG29 

engagieren, geht natürlich auch 

nichts! Die neuen (und „alten“) 

Vorstandsmitglieder haben sich 

auf die Fahnen geschrieben, 

nach dem Motto „Einer für alle – 

alle für einen“ für die VG 29 zu 

handeln. Lasst uns miteinander 

an einem Strang ziehen und 

noch eine lange Zeit im 

einzigartigen Bürgerpark Oberföhring mit Festen, Veranstaltungen und 

natürlich einem aktiven Vereinsleben verbringen! 

 

Ich freue mich auf eine tolle Zusammenarbeit mit Euch. 

 

Eure Karin Vetterle 

 
Nach der VG29-Mitgliederversammlung am 7. 
März 2018  
hinten: Waldemar Kopplinger, Claus Wennrich,  
Sepp Wagner, Helmut Waha, Alfred Unfried  
vorne: Hubert Ruch, Karin Vetterle, Anneliese 
Menghini, Katrin Lorenz 
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Das Meeresklima

bei uns 
genießen!

Salzgrotte Ismaning
Bahnhofstraße 22

85737 Ismaning
Tel.: 0 89 / 92 37 90 00
Fax 0 89 / 92 37 90 01

E-Mail: info@salzgrotte-ismaning.de
Web: www.salzgrotte-ismaning.de

Geöffnet 7 Tage die Woche.
Mo. bis So.11.00 bis 2
Letzter Einlass .00 Uhr

Entspannung
, Wohlfühlen, A

ufatmen

der Kurzurl
aub für See

le und Atem
wegeBild: Hans Peter Dehn  / pixelio.de

Anzeige 87x82 mm.qxp_Layout 1  06.06.16  16:16  Seite 1

0.00 Uhr
19

 

 

                                          
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Folienschriften – Schilder – Design …  

kvdesign@web.de 

 

 H O T L I N E :   0 1 7 1 – 6 5 1 6 7 7 4 
Karin M. Vetterle                   Büro:  Fritz-Meyer-Weg 5        81925 München 

 Montagetermine nach Vereinbarung – gerne abends und am 
Wochenende! 
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Stabwechsel im SPD-Ortsverein  
Bogenhausen-Oberföhring 
 
Helmut Reindl neuer Vorsitzender 
Von Gudrun Rapke-Brockert 

Helmut Reindl ist der neue Vorsitzende des SPD-Ortsvereins 
Bogenhausen-Oberföhring. Er wurde bei der Jahreshauptversamm-
lung mit großer Mehrheit gewählt und löst Martin Tscheu ab, der den Ortsverein über sechs 
Jahre leitete. Der Informatiker ist 63 Jahre alt und vertritt die SPD auch im Bezirksausschuss 
Bogenhausen-Oberföhring. Sein Ziel ist es, sowohl verdiente Mitglieder als auch jüngere 
Genossen für den Ortsverein zu begeistern. 

Martin Tscheu wurde von seinen Stellvertretern Niklas Fischer, 
Gudrun Rapke und Gregor Schneider verabschiedet.  
Fischer und Schneider überreichten dem 
Scheidenden ein gerahmtes Bild von sich, 
Rapke würdigte das vielfältige Enga-
gement von Martin Tscheu im SPD-
Ortsverein, im Bezirksausschuss und bei 
der Münchner Tafel für Bedürftige. 
Gewählt wurden in weitere Funktionen:  
Gudrun Rapke, Tobias Schimon, Gregor 

Schneider und Karin Vetterle als Stellvertreter, Wolfgang Tassilo 
Thomma als Kassier, Marille Hilger-Kossin als Schriftführerin.  
Zu Beisitzern wurden gewählt: Niklas Fischer, Tim Hansen, 
Daniel Jazdzewski, Hermine Ruhland, Martin Tscheu, Walter 
Tagliabue und Georgina Wiesmeyer. Revisoren sind Elke George 
und Frank Otto. 

Der neu gewählte Vorstand des SPD-Ortsvereins Bogenhausen-Oberföhring, von links: Wolfgang Tassilo 
Thomma, Niklas Fischer, Daniel Jazdzewski, (mit auf dem Bild als Gast Landtagskandidat Mike Malm), Tobias 
Schimon, Helmut Reindl, Walter Tagliabue, Karin Vetterle, Gregor Schneider, Gudrun Rapke, Georgina 
Wiesmeyer, Martin Tscheu, Tim Hansen und Hermine Ruhland-Giles. 
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Vereinsmitglieder und -vorstände, 
in den letzten zehn Jahren habe ich mich im VG-Nachrichtenspiegel öfter mal unter der Rubrik 
„Bericht aus dem Vorstand“ geäußert. Heute melde ich mich als Ex-Vorsitzender zu Wort. 
Am 7. März wurde in der Mitgliederversammlung der Vereinsgemeinschaft 29 Karin Vetterle 
zur neuen Vorsitzenden gewählt. An dieser Stelle noch mal herzlichen Glückwunsch meiner-
seits. 
Schon bei der turnusmäßigen Wahl der Vorstandsmitglieder vor zwei Jahren hatte ich ange-
kündigt, dass ich 2018 nicht mehr kandidieren werde. Die Aufgabe hat mir bis zuletzt viel 
Freude gemacht. Aber ich bin der Meinung, dass in der VG 29 nach zehn Jahren neue Ideen 
und neuer Schwung nicht nur hilfreich, sondern auch notwendig sind. 
Zusammen mit Karin wurde auch Helmut Waha von der Bayr. Volksbühne Watzmann e.V. 
(BVW) neu als stv. Vorsitzender gewählt, da der bisherige stv. Vorsitzende Sepp Wagner 
(ebenfalls BVW) aus beruflichen Gründen nach 28 Jahren – achtundzwanzig – aufhören 
musste. 
Zum Glück bleibt wie geplant die andere stv. Vorsitzende Anneliese Menghini im Amt, wie 
auch der Kassier Alfred Unfried und die Schriftführerin Katrin Lorenz. Auch die Revisoren 
wurden wieder gewählt und die Vorsitzenden der Fachausschüsse bestätigt. 
Alle Kontaktdaten sind im Impressum (Seite 3) oder im Schaukasten im Bürgerpark ersichtlich! 
In unserer Satzung ist festgelegt: 
Zweck des Vereins ist: 
1. Die Erhärtung der Brauchtumpflege und des kulturellen Lebens im 13. Stadtbezirk. 
2. Gemeinsame kulturelle Veranstaltungen 
3. Gezielte, gemeinsame Jugendarbeit zur Teilnahme am Brauchtum und dem kulturellen 

Vereinsleben. 

Das haben alle Vorstandsteams vor und mit mir immer gelebt. Darüber hinaus war uns immer 
wichtig, die Solidarität der Vereine untereinander zu erhalten und zu fördern.  
Wir haben uns nie als „Chefs“ der Vereine verstanden, sondern stets als deren „Dienstleister“. 
Mein besonderes Augenmerk galt immer dem Bürgerpark, sowohl die Kontakte zu den ande-
ren Nutzern, als auch zu unseren Vermietern und Förderern in der Landeshauptstadt München 
betreffend. Hier gilt mein persönlicher Dank all den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Kul-
turreferat, speziell Hagen Kling, Carmen Theil und Michael Wittner, die uns immer nicht nur 
unterstützt, sondern auch beraten und gefördert haben.  
Gleiches gilt für das Kommunalreferat. Ohne die Unterstützung unseres „Vermieters“, nament-
lich Martin Langner, wären viele große und kleine Wünsche nicht erfüllt worden, aber auch 
viele kleine und große Probleme ungelöst geblieben.  
Umsetzen mussten (durften) es meist die Kolleginnen und Kollegen aus dem Baureferat – 
auch ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“   
Gott sei Dank waren uns aber auch die sogen. „externen“ Vereine (Vereine mit eigenen Räu-
men außerhalb des Bürgerparks) immer treu! 
Deshalb freue ich mich ganz besonders, dass die VG 29 mit der Wahl der neuen und alten 
Vorstandmitglieder ein Team hat, das den Bürgerpark als zweite Heimat sieht und seit vielen 
Jahren mit der VG 29 und den Besonderheiten der verschiedenen Vereine vertraut, aber trotz-
dem jung und unverbraucht genug ist, um neue Ideen und neuen Schwung zu ermöglichen.  
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Meine zweite Leidenschaft galt dem VG-Nachrichtenspiegel (VGN). 
Mit ihm hatte 2006 auch mein Engagement in der VG 29 begonnen. Nach Ende meiner beruf-
lichen Laufbahn hatte mich die damalige Vorsitzende Maria Nindl gebeten, das Redaktions-
team des Nachrichtenspiegels zu unterstützen, vermutlich nicht ohne Hintergedanken. 
Anfang 2007 habe ich dann das Amt des „Fachausschussvorsitzenden Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit“ (FA PÖ) übernommen, in dessen Zuständigkeit auch der Nachrichtenspiegel 
fällt. Auch nach der Wahl zum VG-Vorsitzenden 2008 hat mich der Nachrichtenspiegel nie 
ganz los gelassen. Erste „Amtshandlung“: Hubert Ruch wurde gebeten, künftig den Druck 
des Nachrichtenspiegels zu übernehmen und weil’s so praktisch war, auch gleich das Amt des 
FA PÖ. Eine sehr gute Wahl, wie sich schnell herausstellte! Denn schon bei einer der ersten 
Ausgaben wurde klar, dass „Druckfehler“ heutzutage ein überholter Begriff ist, Schreibfehler 
oder Tippfehler dagegen nicht. 
In all den Jahren habe ich gerne im Redaktionsteam mitgearbeitet. Auch wenn wir manchmal 
noch kurz vor Drucklegung um Beiträge betteln mussten oder ein zugesagter Beitrag plötzlich 
mehr oder weniger Seiten hatte, als angekündigt und daher alles umgeschmissen werden 
musste – es hat mir immer viel Spaß gemacht und das lag sicher auch an dem tollen Team. 
Unsere leider viel zu früh verstorbene Lilo Fuchs hat die Anzeigekunden betreut und so für 
die Finanzierung gesorgt, Monika Lindner die Umschläge gestaltet und auch etliche Anzei-
gen für die Kunden kreiert. Hans Fuchs hat sich um die Auslieferung der fertigen Exemplare 
an Vereine und die Auslegestellen im lokalen Einzelhandel gekümmert, heute unterstützt 
durch Mitglieder des NordOstKultur e.V. Hubert Ruch hat die einzelnen Artikel zu einer ferti-
gen Zeitung zusammengestellt, gedruckt und uns geliefert, während ich einige Artikel redakti-
onell überarbeitet und manchmal auch Texte, Bilder und Layout zu einem Beitrag zusammen 
gefügt habe. Ab und zu hatte ich ein schlechtes Gewissen, dass ich mich zu viel in Huberts 
Kompetenzen einmische, wenn ich auch noch die Seitennummerierung vorgeschlagen habe 
oder die Einladungen zu den Redaktionssitzungen verschickt habe. Da Hubert in seiner Dru-
ckerei aber noch immer viel Zeit verbringen muss, hat er sich nie beschwert.  
Dank Herbert Grötsch haben wir seit 2017 auch wieder einen aktuell gepflegten Internetauf-
tritt: www.VG29.de. Da finden Sie auch die letzten Ausgaben des Nachrichtenspiegels. 
Liebe Autoren: Bitte unterstützt das Team auch weiter mit Euren interessanten Beiträgen! 
Liebe Anzeigekunden: Bitte bleiben Sie der Vereinsgemeinschaft als treue Kunden erhalten, 
Sie unterstützen damit die rein ehrenamtliche Arbeit der vielen gemeinnützigen Vereine. 
Liebe Leser: Bitte nutzen Sie die Angebote unserer Anzeigekunden, sie sind es Wert! 
Und so gehe ich mit einem weinenden und einem lachenden Auge: 
Weinend, weil ich in den vielen Jahren sehr viele sympathische Menschen kennen gelernt 
habe, die ich leider nicht mehr so oft treffen werde. Die Gespräche und Diskussionen, auch 
wenn sie manchmal kontrovers waren, werde ich vermissen. Vermutlich werde ich auch 
manchmal bereuen, nicht mehr kandidiert zu haben. Aber ich denke, das gibt sich irgendwann. 
Lachend, weil aus dieser Zeit einige Freundschaften geblieben sind, die ich gerne weiter pfle-
gen will und weil ich die VG 29 auch künftig auf dem richtigen Weg weiß: Eine „Vereinsge-
meinschaft“ mit der Betonung auf „-gemeinschaft“. 
Noch mal zum Schluss:  
Bitte bleibt / bleiben Sie nicht nur der VG 29 e.V., sondern auch dem Nachrichtenspiegel treu!  
In diesem Sinne: Servus VG 29, 

 
Claus Wennrich 
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Modellbahn

Dietz
Färbergasse 6
85435 Erding
Telefon 0 81 22/80 17
Telefax 0 81 22/80 34
e-mail: modellbahn-dietz@gmx.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.15 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Grundger st.qxd  22.01.2010  14:15  Seite 18
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Die Premiere für die neue Managerin I Nicole Eisenhofer und ihr Team I ist gelungen. Sie haben diesen 
extrem kurzen Fasching gut geplant und alles hat funktioniert, wie es sollte. Passende Prinzenpaare für 
Groß und Klein wurden rechtzeitig gefunden, neue Programme einstudiert und sehr erfolgreich auf den 
Bühnen in und um München gezeigt. 

Die Kindergarde konnte beim Gardetreffen in Hallbergmoos wie schon 2017 den 1. Platz belegen. Ihre 
„Reise in den Orient“ war ganz zauberhaft, besonders auch durch die schönen Kostüme. Diese kamen –
wie auch die Kostüme der anderen Gruppierungen – aus dem von Feringanesen seit vielen Jahren sehr 
geschätzten „Modestudio Voith“.

In diesem Jahr gab es wieder die 
Gelegenheit, eine „Knödlprüfung“
durchzuführen. Der Nachwuchs der 
Knödl-Toni-Gang wird dabei auf die 
Härten des Burschentrainings und der 
Auftritte vorbereitet. Und wer wissen 
will, wie das so abläuft, sollte sich 
das mal anschauen. Aber nur, wenn er 
einen guten Magen hat!

Der Faschingszug war in 
diesem Jahr eine sehr 
feuchtkalte Angelegenheit. 
Es regnete immer wieder 
mal, aber trotzdem waren 
sehr viele Zuschauer am 
Straßenrand, die sich über 
die vielen Fußgruppen und 
Wägen freuten. Leider 
konnten sie diesmal nur 
einen Feringa-Prunkwagen 
bewundern, da die Halle 
beim Bauer Lugg, in der 
wir die Faschingswägen 
immer bauen, teilweise 
anderweitig belegt war 
und der Platz deshalb für einen zweiten einfach nicht reichte. Daher hat sich die Vorstandschaft dafür 
entschieden, nur einen Wagen – und zwar den für die Kindergarde – zu bauen, damit die Kleinen nicht 
den ganzen Weg zu Fuß gehen müssen. 
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Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206

81925 München

Telefon 089/957 64 64
Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com

Umbau - Neubau

Antennen- und 

Beleuchtungsanlagen

Oberföhringer Straße 206
81925 München

Telefon 089/957 64 64

Fax 957 64 65

Mobil Tel. 0172/890 28 35

Kundendienst

e-mail:werner.j .binder@t-online.de  -  www.elektro-binder.com
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Allerdings hat das Prinzenpaar ein für Tollitäten durchaus adäquates Ersatzfahrzeug gefunden, wie man 
auf dem Bild unschwer erkennen kann. Was kann für eine Faschingsprinzessin passender sein als eine 
pinkfarbene Stretchlimousine, aus der sie huldvoll herauswinken kann? Einfach Coooool.

Dass der Aschermittwoch naht, 
bekommt wie in jedem Jahr der Prinz 
(allerdings nur der erwachsene!) 
gnadenlos zu spüren. Er bekommt die 
ganzen „Noagal“ ab, die um 
Mitternacht noch in den Gläsern sind. 
Manche sammeln auch, wie man an 
dem 5 Liter Bierkrug unschwer 
erkennen kann. Der war wirklich voll! 

Nach dem Fasching hat die FGF gleich 
wieder eine große Aufgabe vor sich, 
denn ein großes Fest will vorbereitet 
werden: 

„40 Jahre Faschingsgesellschaft Feringa“
Der Termin ist auf den 12.05.2018 festgelegt. Wir freuen uns auf alle, die mit uns mitfeiern möchte.

M.L.
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Die Wastl-Fanderl-Schule lädt Sie  
zu einem vielseitigen und interessanten Veranstaltungsreigen ein: 
Konzerte: 
Montag, 30. April 2018, 20 Uhr 
Frühlingskonzert in der Pfarrkirche St. Michael, Berg am Laim, 81673 München 
In der erhabenen Kulisse dieses spätbarocken Kunstwerks erleben Sie musikalischen Hochgenuss der 
Extraklasse. Klassische Werke der großen Meister vermischen sich mit traditionellen Volksmusikstücken 
und geistlicher Musik zu einem anspruchsvollen Klangerlebnis. 
Es musizieren die Lehrkräfte der Wastl-Fanderl-Schule 
Eintritt: 19 €, Kartenvorverkauf unter 089/987980 
Mittwoch, 09. Mai 2018, 20 Uhr 
Harfenkonzert im Orff-Zentrum, Kaulbachstr. 16, 80539 München 
Auf dem vielsaitigen Instrument der Harfe präsentiert Ihnen die Harfenklasse der Wastl-Fanderl-Schule 
einen Auszug Ihres Könnens, das sich über die verschiedensten Stilistiken und musikalischen Epochen 
erstreckt. 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Mittwoch, 16. Mai 2018, 20 Uhr  
Musikalische Maiandacht in der Klosterkirche St. Anna, St. Anna-Str. 19, 80538 München 
Im Marienmonat Mai laden wir Sie zu einem festlichen Lobpreis an die Gottesmutter ein. 
Mitwirkende:  
Stoaberg Sängerinnen 
Chor, Solisten und Ensembles der Wastl-Fanderl-Schule 
Sprecher: Klaus Wittmann 
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Freitag, 06. Juli 2018 19 Uhr 
Großes Gartenkonzert der Musikschule, Wastl-Fanderl-Schule,  
Mauerkircherstr. 52, 81925 München 
Zum Schuljahresende präsentieren Schüler und Lehrkräfte das Gelernte und Gelehrte und geben Einblick 
in ihre musikalische Arbeit. 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

Veranstaltungen: 
Samstag, 21. April 2018, 10-15 Uhr 
Tag der offenen Tür 
Lernen Sie Instrumente, Kursangebote und Lehrer kennen. Für Kinder und Erwachsene 
Freitag, 27. April 2018, 14.30 Uhr 
„Maria Maienkönigin“ 
Themen-Bastel-Nachmittag für Kinder und Erwachsene 
Anmeldung über die Musikschule 
Montag, 07. Mai 2018, 19 Uhr WFS 
Trachten, ein Vortrag von Dr. Tanja Kohwagner 
Wissenswertes über die geschichtliche Entwicklung und Herstellung von Trachten. 
Freitag, 22. Juni 2018, 14.30 Uhr WFS 
„Sonnwend und Johanni“ 
Themen-Bastel-Nachmittag für Kinder und Erwachsene 
27.-29. Juli 2018, Wiesberghaus am Dachstein 
Singwochenende „In de Berg bin i gern“ 
Wir laden alle Natur- und Singbegeisterten zu einem  
Singseminar in besonderem Ambiente ein.  
Anmeldung über die Musikschule 
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Andrea Grauel
Haut- und Make-up 
Fachberatung

• bedarfsgerechte Hautfürsorge

• Make-up-Beratung

• Schmink-Workshops

• Körper-, Hand-, Nagel- und Fuß-Pflegeprodukte

• aktives ANTI-AGING

• LOMBAGINE Biobalance Systempflegeprodukte

• Seren und Spezialprodukte

• Stammkundenbetreuung

Fürkhofstraße 10, 81927 München 
Terminvereinbarung unter Tel.:  0172/594 62 45
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ACC Akkordeonclub  München Nord-Ost   ///   NordOst-Kulturverein bieten an:

Fahnenschrank abzugeben

Fahnenschrank aus massiven Holz, zweitürig, verschließbar, 

Maße: Höhe 154 cm, Breite 187 cm, Tiefe 21 cm

kostenlos abzugeben gegen Abbau im Haus 1.

Bitte Angebote in den Briefkasten von NordOstKultur stecken mit Angabe des 

Namens, der Telefonnummer oder der Mailadresse  - oder 

schreiben an:  post@nordostkultur-muenchen.de
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/// NordOstKultur

/// NordOstKultur
Der Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
(kurz  NordOstKultur)  ist  daheim  im  Stadtbezirk  13,  mit  den  Stadtteilen
Bogenhausen, Daglfing, Denning, Englschalking, Johanneskirchen, Ober-
föhring, Steinhausen und Zamdorf. NordOstKultur ist Mitglied in der VG 29.

www.nordostkultur-muenchen.de      -     Kontakt: post@nordostkultur-muenchen.de

Veranstaltungen

Mai

In Trockenstadl und Maschinenhaus (letzteres nicht barrierefrei) finden die kostenlosen 
monatlichen Führungen statt.
Jeweils freitags 15 Uhr (Dauer 75 Min.) 4. Mai, 1.Juni, 6. Juli, 3.8., 5.10.
Sonderführungen für kleine Gruppen sind auf Anfrage möglich (siehe oben: Kontakt).

Treff: Trockenstadl am Weg «Zur alten Ziegelei» (ab Oberföhringer Straße)
Bus 188/189 «Muspillistraße». 

Fr. 4. Mai 15 Uhr  Vom Maximilianeum durch die Maximiliansanlagen zum Georgskircherl
Stadtteilführung mit Johann Baier 

Der Weg führt am Isarhochufer durch die Maximiliansan-
lagen bzw. die Maria-Theresia-Straße, vorbei am Villen-
viertel der Persönlichkeiten der Zeitgeschichte. Geogra-
phische bzw. geologische Aspekte im Zusammenhang mit
der Isar, den Hangquellen usw. werden ebenso angespro-
chen  wie  die  Stadtplanungen  auf  der  rechten  Isarseite
zwischen 1870 und 1920. Den Abschluss der Tour bildet ei-
ner  „der  letzten  Glanzpunkte  des  bayerischen  Spätba-
rock“,  das  St.  Georgs-Kircherl  im  Prominentenfriedhof
von Alt-Bogenhausen.

Treff: Bogenhausen, Maximilianeum, Eingang Ostseite
Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder von NordOstKultur 4 €

Fr. 18. Mai 16 Uhr  Literaten, Architekten, Unternehmer 
und ihre Villen in Altbogenhausen

Kunsthistorische Führung von Dietlind Pedarnig mit Bild- und Tonmaterial
In Bogenhausen entstanden ab 1871 zwischen St. Georgs-Kirche und heutigem Europaplatz
eine beeindruckende Anzahl hochherrschaftlicher Villen. Reiche Münchner Bürger und Un-
ternehmer wie z.B. die Brauereidynastie Pschorr und Rudolf Diesel sowie viele Künstler



21

/// NordOstKultur

und Wissenschaftler wählten das Isarhochufer für ihren exklusi-
ven Wohnsitz. Sie beauftragten namhafte Architekten wie Martin
Dülfer, Max Littmann und Emanuel Seidl mit dem Bau ihrer Villen.
Es  entstanden  viele  beeindruckende  kunsthistorische  Kleinode.
Beim Rundgang  durch  die  Möhl-,  Maria-Theresia-,  Siebert-  und
Höchlstraße  lassen  wir  die  bewegte  Historie  dieser  Villen  von
ihren  Anfängen  über  die  Zeit  des  Nationalsozialismus  bis  zum
heutigem Zustand Revue passieren.

Anmeldung erforderlich! Bis 10.5.18 an: 
anmeldung@nordostkultur-muenchen.de
Treff: Mitteilung erfolgt nach Anmeldung

Dauer 2 Std., Teilnahmegebühr 5 €

Juni

Di. 5. Juni 13:30 Uhr  Auf den Spuren der Bajuwaren
Radltour mit Sibylle Reinicke zu den Fundstätten 
der Bajuwaren im Münchner Nordosten.

Wer waren sie und wo kamen sie her? Bei unserer Tour soll es
diesmal darum gehen, wo und vor allem wie in unserer Gegend
gelebt wurde, bevor man auf dem Friedhof zu liegen kam. Zwi-
schen Johanneskirchen und Aschheim haben die Grabungen der
Archäologen vieles zu Tage gefördert, was uns diese ferne Zeit
in ganz neuem Licht erscheinen lässt.

Treff: Johanneskirchen, Huezziplatz, Maibaum
Dauer 2 Std., Kosten für Nichtmitglieder von NordOstKultur 4 €

Fr. 8. Juni 15:30 Uhr  «Zum Tivoli»
Bad, Kaffeehaus, Biergarten

Stadtteilspaziergang mit Dr. Willibald Karl

Über  die  Max-Joseph-Brücke  hinüber  nach  Schwa-
bing. Dort am Eisbach befand sich um 1820 die Aus-
flugsgaststätte «Zum Tivoli» mit Kaffeehaus, Karus-
sell, Schwimmbad und Eislaufbahn. Die Wirtin Linder
übernahm später ein Ausflugslokal in Bogenhausen.

Treff: Bogenhausen, Bogenhauser Brücke 
(Ostseite, Ecke Neuberghauser Straße)
Dauer 1 ½ Std.
Kosten für Nichtmitgliedervon NordOstKultur 4 €

Fr. 22. Juni 14 Uhr  Berühmte Persönlichkeiten 
in Bogenhausen und ihre Villen

Stadtteilspaziergang mit Dr. Dorle Gribl, Kunsthistorikerin
Vom Ende des 19. Jahrhunderts bis zu Beginn des Ersten Welt-
kriegs ließen sich in Bogenhausen Architekten und Bildhauer, Ma-
ler  und  Literaten,  Gelehrte,  Unternehmer  und Wissenschaftler
repräsentative Villen errichten. Einige der Gebäude sind zerstört,
viele sind erhalten und erinnern an diese Zeit und ihre illustren
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Bewohner, wie Alfons Prinz von Bayern, Martin Aufhäuser, Adolph von Hildebrand, Georg
Kerschensteiner,  Max  Littmann,  August  und  Georg  Pschorr,  Ernst  von  Possart,  Wilhelm
Conrad Röntgen, Joseph Ruederer oder Richard Willstätter.

Anmeldung erforderlich! Bis zum 15.6.18 an: anmeldung@nordostkultur-muenchen.de
Treff: Mitteilung erfolgt nach Anmeldung, Dauer 2 Std.

Kosten für Nichtmitglieder von NordOstKultur 4 €

Juli

Fr. 13. Juli 14 Uhr    Um 1930  –  Das noble Bogenhausen verändert sich
Stadtspaziergang mit Sibylle Reinicke 

Es waren schwierige Zeiten. Nach Krieg, Inflation und Welt-
wirtschaftskrise und wachsender Stadtbevölkerung war die
Wohnungsnot groß. Neue Quartiere mussten geschaffen wer-
den; auch im noblen Bogenhausen. Die Wirtschaft lag dar-
nieder; in der Politik herrschte Chaos.
Da  beschlossen  die  beiden  großen  christlichen  Kirchen  in
Bogenhausen neue Gotteshäuser zu errichten. Die katholi-
sche Kirche «Heilig Blut» und die evangelische «Dreieinig-
keitskirche».  Warum und wie  die  Kirchenbauten zustande
kommen konnten, wer das alles bezahlte, wie man damals
in Bogenhausen wohnte und seinen Lebensunterhalt verdien-
te,  ist ein wenig bekanntes und umso spannenderes Kapitel
der Münchner Stadtgeschichte.

Treff: Bogenhausen, Wehrlestraße 8
Dreieinigkeitskirche, Dauer 1 ½ Std.
Kosten für Nichtmitglieder von NordOstKultur 4 €

Fr. 20. Juli 16 Uhr  Kelten, Römer, Bajuwaren

Radltour mit Roland Krack und Lothar Röth, 
Archäologische Spurensuche im Münchner Nordosten

Wie weit lässt sich die Besiedlung der Gegend um Johannis-
kirchen und Denning zurückverfolgen? Begann die Geschich-
te mit den Bajuwaren oder mit den Kelten? Waren die Römer
bei uns? Reicht die Geschichte bis in die Jungsteinzeit? All
diese Fragen versuchen Sibylle Reinicke und Lothar Röth bei
der Radtour zu beantworten.

Treff: Denning, Platz «Zur Deutschen Einheit» 
Denkmal, Dauer 1 ½ Std.
Kosten für Nichtmitglieder von NordOstKultur 4 €

NordOstRatsch donnerstags um 18 Uhr am 
3. Mai, 14.Juni, 12. Juli, 9.8., 13.9., 11.10. und 8.11. 
im  Restaurant «PYRSOS», Englschalkinger Straße 206
Bus 154/183/184 «Wilhelm-Dieß-Weg»

Roland Krack, 1. Vorsitzender  Verein für Stadtteilkultur im Münchner Nordosten e. V.
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Farewell Dance
Alle Tänzer, auch Students, haben am Sonntag die Chance, in unserer 
MCG-Ranch mit unseren Clubcallern bei Basic/MS das Tanzbein zu 
schwingen. Für alle Round Dance Fans wird es ebenfalls Easy Rounds 
in between mit unseren Clubcuern geben.

Wann? 13.05.2018
  10.00 - 14.00 Uhr
Was? Basic/MS + Easy Rounds
  mit Weißwurst Frühstück (zu fairen Preisen)
Wer?  Students und alle unermüdlichen Tanzbegeisterten
  Clubcaller + Clubcuer
Wo?  Bürgerpark Oberföhring (Haus 5), 
  Oberföhringer Str. 156, 81925 München

Programm
Mehrzweckhalle Theatersaal

ab 12 Uhr Registration

13.00 - 14.00 Uhr Plus A2

14.00 - 15.00 Uhr A1 MS

15.00 - 16.00 Uhr
„MS with History“

Rounds (III-V)

16.00 - 17.00 Uhr A2

17.00 - 18.00 Uhr Plus / A1 Contra (für alle!)

18.00 - 19.00 Uhr MS „Rounds with History“ 
(II-IV)

19.00 - 19.15 Uhr Pause
19.15 - 20.00 Uhr Jubiläums-Marsch

20.00 - 21.00 Uhr Plus / A1

21.00 - 22.00 Uhr MS / MS / RD (II-IV)

MS / MS / RD (II-IV)

22.00 - 24.00 Uhr Afterparty
Änderungen vorbehalten!

60 Jahre
MDD
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Festzelt im Bürgerpark Oberföhring

Sa. 12. Mai  2018
* Beginn 13.30 Uhr *  

Oberföhringer Straße 156

Sa. 12. Mai  2018

Einladung!!!

Mit Highlights aus 40 Jahren Feringa
und der Partyband „Hot Sugar“.

Wir wollen mit Euch auf die nächsten 40 
anstoßen bei viel Musik, Tanz und guter Laune!

Faschingsgesellschaft Feringa e.V.Faschingsgesellschaft Feringa e.V.

Wir feiern          40 JahreWir feiern          40 Jahre

27
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Offsetdruck - 
für große Auflagen

Plots
in großen 
Formaten

Digitaldruck für kleine
Auflagen

Flyer · Blöcke 
Plakate · Kuverts

Aufkleber · Faltblätter
Briefbogen · Broschüren

Visitenkarten · Einladungskarten
Präsentationsmappen

personalisierte Mailings
SD-Sätze und SD-Blöcke

D R U C K E R E I

Planegger Str. 121
81241 München

Mail: info@offprint.de
Tel.: 0 89 / 82 99 81 10

www.offprint.de

Wir machen 
Druck und noch 

viel mehr...

Die flexible 
Druckerei in Ihrer 

Nähe!

Ihr zuverlässiger 
Partner für alle 
Drucksachen in 

München-Pasing.

Sprechen Sie mit uns, 
wir beraten Sie gern.

Print geprüft
www.bvdm-online.de

Auf Wunsch stellen 
wir alle Produkte auch 

klimaneutral her!
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Freiwillige Feuerwehr München
Abteilung Oberföhring
Muspillistraße 25
81925 München
Tel: 9574438 (Mo. 19-20 Uhr)
Internet: www.feuerwehr-oberfoehring.de
E-Mail: info@feuerwehr-oberfoehring.de

Die Feuerwehr – nicht nur Feuerlöschen und Helfen…

Die wichtigsten Aufgaben der Feuerwehr sind Feuerlöschen und Hilfeleistung. Damit die Feu-
erwehr diesen Aufgaben gerecht werden kann, hat sie viele Hilfsmittel:Persönliche Schutzaus-
rüstung, Fahrzeuge mit Ausrüstung wie Wasserpumpen, Atemschutzgeräte, Schlauchmaterial,
Stromgenerator, Rettungsspreizer und –schere, Scheinwerfer, Motorsägen, Trennschleifer, He-
bekissen, Leitern, Sprungretter und vieles mehr.

Die Gemeinden sind gesetzlich Träger des Brandschutzes. Sie sind verpflichtet die Feuerweh-
ren aufzustellen, auszurüsten und zu finanzieren. So bekommt auch die gesamte Freiwillige
Feuerwehr München und natürlich auch die Abteilung Oberföhring die oben erwähnte notwen-
dige Ausstattung von der Stadt München. Darüber hinaus erforderliche Gegenstände finanziert
der gemeinnützige Verein „Freiwillige Feuerwehr Oberföhring gegr. 1870 e. V.“ und auch der
Bezirksausschuss 13-Bogenhausen unterstützt uns.

Die uns zur Verfügung gestellte Ausrüstung kostet in der Summe viel Geld. Diese Werte müs-
sen erhalten und natürlich auch alle Fahrzeuge und Geräte ständig einsatzbereit gehalten wer-
den. Diese Aufgaben teilen sich die Berufsfeuerwehr und die Freiwillige Feuerwehr.

Bei der Berufsfeuerwehr arbeiten meist handwerklich ausgebildete Männer und Frauen. Diese
sind währen ihres Dienstes auf ihren Feuerwachen zum Teil in Werkstätten wie z.B. der Fahr-
zeugwerkstatt, der Atemschutzwerkstatt, der Schlauchwerkstatt, der Schreinerei, der Kleider-
kammer und Schneiderei sowieder Schlosserei beschäftigt.

Die Berufsfeuerwehr übernimmt also die Wartung und Reparatur unserer Fahrzeuge und Ge-
räte. Die Aufgabe der Freiwilligen Feuerwehr ist deren Pflege.

Wir reinigen und pflegen unsere Gerätehäuser, Fahrzeuge und Geräte. In Oberföhring gibt es
hierfür sogenannte „Hallendienste“. Diese werden monatlich von den dazu eingeteilten Feuer-
wehrmännern und –frauen durchgeführt.
Für jeden Hallendienst gibt es einen Arbeitsplan, der z.B. enthalten kann: Reinigen des Bodens
des Fahrzeughalle, Laufenlassen des Stromerzeugers und der weiteren technischen Geräte,
Waschen und Innereinigen der Fahrzeuge, Überprüfung der Funktionen weiterer Einsatzgeräte
(s. erster Absatz) und vieles mehr.

Im Frühjahr und Herbst gibt es umfangreiche Arbeitsdienste, um alle sonstigen Arbeiten aus-
zuführen.

Von den vielen nötigen organisatorischen und abwicklungstechnischen Arbeiten im Büro ganz
zu schweigen.

Dies alles sind Aufwendungen, die in vielen zusätzlichen Arbeitsstunden geleistet werden müs-
sen deren Ergebnis man nicht sieht,die aber auch zur Arbeit der Feuerwehr gehören.

Andreas Weber
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Seit 1933 Ihr zuverlässiger und kompetenter 
Partner für qualitative und maßgeschneiderte 
Anfertigungen – mitten in der Stadt.

Oberföhringer Straße 161 | 81925 München
Telefon 089 953817 | www.schreinerei-haberl.de

AZ_128x128_4c_RZ.indd   1 07.12.15   17:34
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                                     Abteilung Stockschützen 
 
Nachdem wir im Jahr 2017 wegen Terminschwierigkeiten und Verletzungen den 
Spielbetrieb einstellen mussten, haben wir Ihn 2018 wieder aufgenommen. 
Im Februar bei der Meisterschaft auf Eis in Germering und im März in Grüne 
Heide/Fischerhäuser einer Kreispokal Duo Meisterschaft belegten wir gute  
Mittelplätze. Im April steht noch eine Mixed Duo Meisterschaft an.  
Wenn es das Wetter wieder zulässt, dann trainieren wir wieder auf unseren 
Stockbahnen (neben Parkplätzen am Fußballplatz, Johanneskirchnerstr.72) am 
Dienstag und Donnerstag ab ca. 18 Uhr. 
Um wieder auf mehrere Turniere gehen zu können, wäre Zu- und Nachwuchs 

dringend nötig. Wer hat Lust? 
Kommen Sie einfach vorbei und 
probieren sie es aus. 
 
Geplant haben wir wieder unsere 
Vereinsmeisterschaft am Vatertag 

und die Teilnahme an den 
Stocksporttagen in Kärnten am 
Millstätter See vom 31.Mai bis 
3.Juni 2018. 
 
 
 
Stock Heil Robert Eisinger (Schriftführer Abtl. Stockschützen)   
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Sicherheit im Bürgerpark 

 

Liebe Nutzer und Gäste des Bürgerparks Oberföhring, 

immer wieder gibt es berechtigte Beschwerden, dass im Bürgerpark zu schnell gefahren 
wird. 
Schon seit längerem ist daher der gesamte Bürgerpark als „Verkehrsberuhigter Bereich“ 
ausgewiesen (umgangssprachlich auch Spielstraße genannt).  
Dies ist auch durch ein Verkehrszeichen bei der Einfahrt gekennzeichnet, dessen Bedeu-
tung wohl nicht allen bekannt ist.  
Daher für alle zur Erinnerung noch ein Mal die offiziellen Regeln: 
Der verkehrsberuhigte Bereich ist mit den folgenden Verkehrszeichen gekennzeichnet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Beginn Ende 
Innerhalb dieses Bereichs gilt: 
1. Fußgänger dürfen die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen;  

Kinderspiele sind überall erlaubt. 
2. Der Fahrzeugverkehr muss Schrittgeschwindigkeit (= 4 - 7 km/h) einhalten. 
3. Die Fahrzeugführer dürfen die Fußgänger weder gefährden noch behindern;  

wenn nötig müssen sie warten. 
4. Die Fußgänger dürfen den Fahrverkehr nicht unnötig behindern. 
5. Das Parken ist außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen unzulässig,  

ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, zum Be- oder Entladen. 
Diese im öffentlichen Verkehrsraum gültige Vorschrift findet bei uns keine Beachtung, 
da im Bürgerpark keine Parkflächen markiert sind. Hier gilt: Bitte Halteverbote 
beachten, damit die Feuerwehr ungehindert zu den Häusern fahren kann! 

Bitte beachten Sie alle diese Regelungen, denn dies schützt auch Sie und besonders die 
Kinder in den Betreuungseinrichtungen!  
Die Vorstandschaft 
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Polizeiinspektion 22 - Bogenhausen 
 
       

Keine Chance für Fahrrad-Diebe 
Tipps der Polizei zum Schutz vor Fahrrad-Diebstahl 

Mit dem Frühling, wenn die Temperaturen steigen und die Räder aus Kellern und 
Garagen geholt werden, beginnt die Hochsaison der Fahrraddiebe. Und die sind 
sehr aktiv: In den vergangenen sechs Jahren registrierte die Polizei bundesweit 
immer mehr als 300.000 Fälle von Fahrrad-Diebstahl. Das Fahrrad vor einem Dieb-
stahl zu schützen, ist also sinnvoll. Wichtig ist allerdings auch die Fahrrad-Daten, 
wie zum Beispiel die Rahmennummer, zu dokumentieren. So kann die Polizei, sollte 
sie das gestohlene Rad auffinden, schnell seinem rechtmäßigen Besitzer zuordnen. 
Zu diesem Zweck gibt es spezielle Fahrradpässe, für Smartphone-Besitzer auch als 
App. 
 
„Schon ganz einfache Mittel reichen, um Fahrräder vor Langfingern zu schützen. Ein ge-
eignetes Schloss zum Beispiel mit dem das Rad fest angeschlossen werden kann und 
eine individuelle Kennzeichnung“, weiß Gerhard Klotter, Vorsitzender der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder und des Bundes.  
 
Das richtige Fahrradschloss 
Am besten eignen sich massive Stahlketten, Bügel- oder Panzerkabelschlösser. Dünne 
Ketten oder (Spiral-)Kabel- und Bügelschlösser mit dünnen Bügeln sind ungeeignet, da 
Diebe solche „Sicherungen“ ohne größeren Aufwand einfach durchschneiden können. Die 
Schlösser sollten außerdem groß genug sein, um das Rad an einem festen Gegenstand 
anschließen zu können, zum Beispiel an einem Fahrradständer. Nur das Vorder- und Hin-
terrad zu blockieren, reicht als Schutz vor Dieben nicht aus. Diese können blockierte Rä-
der mühelos wegtragen oder verladen.  
Da es keine verbindlichen Mindestanforderungen für Fahrradsicherungen gibt, sollten sich 
Verbraucher über Tests in einschlägigen Fachzeitschriften erkundigen, welche Schlösser 
ihren Zweck erfüllen. Bei Fragen können sie sich an (Kriminal-)Polizeiliche Beratungsstel-
len oder Fahrradfachgeschäfte wenden.  
Neben einem guten Schloss ist es wichtig, das Fahrrad immer an einem festen Gegen-
stand anzuschließen. Dies gilt insbesondere auf großen Abstellplätzen an Bahnhöfen, Bä-
dern oder Sport- und Freizeiteinrichtungen, denn diese sind bei Langfingern sehr beliebt. 
 
Die individuelle Kennzeichnung 
Damit die Polizei ein gestohlenes Fahrrad zweifelsfrei identifizieren und seinem rechtmä-
ßigen Besitzer zurückgeben kann, ist eine individuelle Kennzeichnung Vorrausetzung. Vie-
le in Deutschland verkaufte Räder haben eine in den Rahmen eingeschlagene individuelle 
Rahmennummer. Fehlt diese, können Radbesitzer selbst oder ein Fachmann eine indivi-
duelle Kennzeichnung anbringen, zum Beispiel durch Eingravieren. 
 
Möglich ist auch eine Fahrradcodierung (mit Kraftfahrzeugkennzeichen, Gemeindeschlüs-
sel, Straßenschlüssel, Hausnummer und Initialen). Die Codierung lässt sich anhand der 
amtlichen Schlüsselzahlen von Fundämtern und Polizeidienststellen leicht entschlüsseln. 
Selbst wenn ein Fahrrad nicht in der Sachfahndung notiert ist, führt die Codierung zumin-
dest zur Wohnanschrift des Eigentümers. Wo Fahrradbesitzer ihr Rad codieren lassen 
können, erfahren sie im Fachhandel.  
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Der Fahrradpass  
Alle wichtigen Informationen zum Fahrrad, zum Beispiel Rahmennummer, Name und An-
schrift des Besitzers sowie ein Foto, sollten in einem Fahrradpass notiert und sicher auf-
bewahrt werden. Viele Händler stellen beim Fahrradkauf einen herstellerseitigen oder poli-
zeilichen Fahrradpass aus. Käufer sollten gezielt danach fragen, rät die Polizei.  
 
Wer ein Smartphone besitzt, kann die kostenlose FAHRRADPASS-App der Polizei für iPho-
nes und Android-Smartphones nutzen. Mit dieser können alle wichtigen Fahrrad-Daten problemlos 
gespeichert und im Notfall ausgedruckt oder per Mail verschickt werden, zum Beispiel an die Poli-
zei beziehungsweise den Versicherer. 
 
Weitere Tipps, wie Fahrradbesitzer ihren Drahtesel vor Dieben schützen 
können sowie einen Fahrradpass zum Heraustrennen, finden sie im Faltblatt 
„Guter Rat ist nicht teuer. Und der Verlust Ihres Rades?“. Das Faltblatt liegt 
bei den örtlichen (Kriminal-)Polizeilichen Beratungsstellen aus, kann aber 
auch im Internet heruntergeladen werden: 
www.polizei-beratung.de/medienangebot/medienangebot-
details/detail/25.html  
 
 
Die FAHRRADPASS-App ist kostenlos im App Store beziehungsweise im 
Google Play Store herunterladbar: 
 
Link zum App Store:  
https://itunes.apple.com/de/app/fahrradpass/id438072942?mt=8  
 
Link zum Google Play Store:  
https://play.google.com/store/search?q=fahrradpass&c=apps  
 

Solar-Komplettanlagen zur eigenen Stromerzeugung und Eigennutzung 
für Kleingarten, Wohnmobil, Berghütte, Boot und Wohnung

Tel.:    (089) 9810 8510  / web: www.solar-qqq.de
mobil: 0151 509 88 051 / mail: solar@solar-qqq.de

Ihr Solarhändler 
in München

Horst Quintus
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Motorradfreunde München Ost e. V. 
Oberföhringer Straße 156, 81925 München 

Bürgerpark Oberföhring (Haus 3) 

 
 
Frühling wo bist Du? Start in 2018 
 

Silvester lief für uns recht ruhig ab. Ein schöner Jah-
reswechsel für uns mit klarer Nacht. So konnte man 
mit einem Glas Sekt die Feuerwerkskünste der 
Nachbarn bestaunen.  
Den Jahresstart haben wir nun durch. Alle Mitglieder 
sind ohne Unfälle durch die letzte Saison gekommen. 
Mittlerweile ist es Ende März und die ersten schönen 
Tage sind schon durch. Wenn ich aus dem Fenster 
schaue ist alles weiß und die Temperaturen trauen 
sich kaum über 0°. 
Für unsere Fans von Zahlen, Daten und Fakten: Laut dem statistischen Bundesamt gab 
es Ende 2016 rund 44,6 Mio PKW und 4,2 Mio Krafträder auf Bundesdeutschen Straßen. 
Weiters wurden rund 2,6 Mio Verkehrsunfälle von der Polizei aufgenommen mit fast 
400.000 Verletzten. Leider sind dabei auch 3.206 Menschen ums Leben gekommen. 536 
davon waren Motorradfahrer (Zahlen von 2017 habe ich noch nicht gesehen).  
Jetzt aber weiter mit schöneren Themen... 
Es wurde das neue Jahr begrüßt und auf der Jahresmitgliederversammlung standen Neu-
wahlen an. Die Mitglieder waren sich einig, dass der alte Vorstand in die nächste Runde 
gehen muss. Einzig die Kasse wechselt in neue Hände. Nach langen Jahren übergibt un-
ser Kassier, Nick Leipelt, sein Amt an Ingeborg Dahmer. Lieber Nick, für Deinen Einsatz in 
unserem Verein danken wir Dir sehr. Deine "Freizeit" lässt ein weiteres Engagement nicht 
mehr zu. Wir hoffen, Dich dennoch das eine oder andere Mal bei uns zu sehen. 

Der Fasching ist auch schon rum, wir waren 
wieder dabei mit unserem Bratwurststandl. 
Der Umzug schien mir heuer etwas länger 
zu sein. Die Teilnehmer bewiesen mal wie-
der, was man mit etwas Phantasie so alles 
kreieren kann. Mike Thiel heizte den Besu-
chern ein, der Bürgerpark war rumsvoll und 
unsere Bratwürscht im Nu weg.  

So hatten wir auch noch was vom Fest und 
mussten nicht nur vom Stand aus zusehen. 
Leider hatten die Wetterfrösche diesmal 
recht und zum Ende zu wurde es nass von 
oben. Das hat der Fasching nun nicht ver-
dient.  
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Fürs Jahr sind schon die nächsten Aktionen geplant.  
 Als nächstes steht Ostern an, es gibt bei uns wieder einen Brunch.  
 15. April – Sicherheitstraining. Eine gute Gelegenheit, die Hüfte etwas zu lockern ohne 

den Straßenverkehr in Nacken zu haben. Außerdem gewöhnt man sich so schneller an 
sein Sportgerät. Die Trainer von der Verkehrswacht helfen uns, den richtigen Schwung 
zu bekommen. Von Motorradgymnastik, Ausweichübungen bis hin zu Notbremsungen 
reicht die Palette.  

 28. April – Wer mal richtig viele Motor-
räder auf einem Fleck sehen will der 
kommt zum Motorradcorso der Evange-
lischen Motorradfreunde St. Matthäus 
am Sendlinger Tor. Aufstellung der Mo-
torräder ist ab 10.30 Uhr auf dem Bus-
parkplatz der Eissporthalle in der Ler-
chenauer Straße. Gestartet wird um 
12.00 Uhr. Der Corso fährt folgende 
Route: Lerchenauer- / Moosacher Stra-
ße, Frankfurter Ring, Leopold- / Lud-
wigsstraße, Briennerstraße, Sonnen-
straße, Lindwurmstraße.  
Ziel ist St. Matthäus am Sendlinger Tor. 
Ab 13.00 Uhr ist Motorradgottesdienst, lasst Euch das nicht entgehen! 

 01. Mai – Maifeier. Klar, wir sind wieder dabei. 
 Christi Himmelfahrt (07.-13. Mai) – Ein Wochenausflug führt einen Teil von uns an den 

Caldonazzo. Einen See in Italien und dem dahinter gelegenen gebirgigen Gelände.  
 Pfingstwochenende (19.-21. Mai) – Es geht ins Fränkische... 
 17. Juni – Rock Antenne Tour. Es geht wieder auf die Straße mit der Rock Antenne. Es 

sind wieder einige Stationen anzufahren. Das ganze endet in der Sendeanlage in  
Ismaning mit einem großen Event. Vieleicht gibt es ja auch wieder neue Fahrzeuge 
zum Testen für Roger und Corinna. fg 

Und wenn es klappt feiern wir heuer unser 33-jähriges Bestehen nach. Hat letztes Jahr 
nicht geklappt. Dazu dann auf unseren Seiten im Web mehr. 
Übrigens funktioniert das Kennenlernen auch jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr im Haus 3. 
Schaut einfach mal rein. 
Schaut mal wieder auf unserer Seite www.mmo-ev.de vorbei oder aber in Facebook unter 
www.facebook.com/MMO.e.V/ 
 

Flotte Grüße 
Ernstl 
 
 

____________________________________________________________________ 
1. Vorstand: Ernst Hörburger, Tel. 089/48002111, Handy 0175/9511001 

Kontoverbindung: Stadtsparkasse München, Kto. 44-151397, BLZ 701 500 00 
Amtsgericht München, Vereinsregister-Nr. 13763 

Homepage: www.mmo-ev.de, Tel./Fax 089/95841916 
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Heimat- und Volkstrachtenverein 
 

Staffelseer e.V. 
 

Sitz: München Nord-Ost 

 
D'Stadt möcht Ois zuabaun 

 
In Daglfing und Johanneskirchen. Und wo sollen wir dann hin? Wir wollen nicht weg! 

 
Unter diesem Motto beteiligte sich unser Verein beim Gaudiwurm 2018. 

 

„Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme (SEM) München Nordost“ heißt das Megaprojekt der 
Landeshauptstadt München, deren Einleitung der Stadtrat 2012/2013 beschlossen hat. Es sollen 
Wohnungen für bis zu 30.000 Ein-
wohner und 10.000 Arbeitsplätze 
entstehen. Dies entspricht einer 
Stadt wie Deggendorf. Bisher leben 
in dem Gebiet rund 10.000 Perso-
nen und es handelt sich dabei um 
die letzte vergleichsweise dünn be-
siedelte Fläche Münchens, auch 
geprägt von Landwirtschaft und zu-
dem Erholungsgebiet unzähliger 
Menschen. 
 
 
 
Rechts auf dem Bild: Hans, Andrea und 
Anna Mathäser, Katharina Riedl 
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1. Vorstand:  Robert Riedl Freischützstr. 84 81927 München Tel.: 089 / 95 74 964 
2. Vorstand: Annemarie Bauer Waffenschmiedstr. 14 81927 München Tel.: 089 / 930 21 79 
Bankverbindung: VR-Bank Ismaning, IBAN: DE17 7009 3400 0002 6419 25 BIC: GEN0DEF1ISV 
Eingetragen in das Vereinsregister beim Amtsgericht München unter der Nr. VR 6821 

Der Hüllgraben als Le-
bensraum vieler verschie-
dener Arten ist durch die-
ses Großprojekt gefähr-
det. Daher verkleideten 
sich die Mitglieder ganz 
unterschiedlich, ob als 
Bauer mit den dazugehö-
rigen Nutztieren, wie Kü-
he, Schafe oder Rinder, 
auch ein Schwein und 
Huhn durfte nicht fehlen. 
Blumen und Wiesen wür-
den genauso verschwin-
den wie Fledermäuse, Eu-
len und Schmetterlinge. 
Hasen und Maulwürfe 
würden reisausnehmen 
und die Natur-/Kultur-
Landschaft unwiederbring-
lich verloren gehen.  

               2 Schafe 
 

Um die Bevölkerung für dieses Thema zu sensibilisieren haben wir dieses Motto gewählt! 
Wir hoffen, dass uns dies gelungen ist! 

 

 
1. Schriftführerin Jutta Kreuzer 

Michaela und Emilia Leonbacher 
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Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst 
Gas- & Ölheizungen | Solaranlagen & Regenerative Energien 

Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519

Büro Waldstr. 14 | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com

GRO13004_AZ_127x95_RZ.indd   1 26.11.15   16:18
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Gut besuchtes Fähnrichseminar 
 
Das Interesse an diesem Seminar war enorm und das 
Allacher Vereinsheim war, nachdem man noch zusätz-
liche Tische und Stühle herbei holte, brechend voll mit 
17 Isargau-Vereinen und 10 fremdinteressierten Verei-
nen. Christian Hoffmann, 2. Gauvorstand des 
Isargaues, begrüßte in Vertretung von Michael Unruh 
die beiden Referenten Herrn Robert Hölzl von der Fah-
nenkunststickerei Eibl/Olching und Gaukassenprüfer 
Josef Götz, Verfasser des „Handbuchs für Fähnriche“. 
Auch Gauschriftführerin Melanie Schmeißer konnte er unter den Anwesenden begrüßen. „Die 
Fahne ist der Stolz eines jeden Vereins und deshalb muss sie auch so behandelt werden, wie es 
ihr als elementares Teil unseres Vereins, Sinnbild für unser Brauchtum und Ausdruck unserer 
Heimatverbundenheit, zusteht. Das Fähnrich-Amt ist, wenn man sich der Bedeutung der Fahne 

erst einmal bewusst ist, kein Geringes und sollte da-
her mit der gebotenen Achtung und Gewissenhaf-
tigkeit ausgeführt werden“, waren die einleitenden 
Sätze von Sepp Götz. Beide Referenten wechselten 
sich ab, um den Anwesenden den Ursprung der Fah-
nen zu erklären, aber auch über Tradition, Umgang 
und Pflege zu sprechen. Besondere Beachtung fan-
den die Themen: Aufbewahrung, Transport und Be-
handlung einer Fahne. Aber auch, warum zwei Fah-

nenbegleiter, wie werden die Schärpen getragen, warum eine Hutschnur? Über Fahnen-
schmuck, Fahnenbänder, Fahnenspitze wurde auch informiert und, wann Fahnen präsentiert, 
wann gesenkt werden. Aber auch die Handhabung der Standarte wurde nicht vergessen. Und 
im Freien wurde dann auch noch fleißig das Tragen, Senken und Schwingen mit den Fahnen 
geübt und damit ging ein sehr informatives Fähnrichseminar zu Ende und wir bedanken uns 
beim Trachtenverein „Alpenrösl“ Allach für die Bereitstellung des Vereinsheimes und der sehr 
guten Bewirtung. 
Brigitte Pinkl, 1. Gaupressewart 
 
 
Termine beim Isargau 
 
Gauwertungsplatteln     08.04.2018, ab 08:00 Uhr 
Das Gauwertungsplatteln ist ein jährlicher Tanzwettbewerb, bei dem ausschließlich alle Aktiven 
und Jugendmitglieder der angeschlossenen Vereine des Isargaues teilnehmen dürfen. Die ers-
ten drei Plätze aus jeder Altersgruppe der Einzeldisziplinen sowie die jeweils zwei besten Grup-
pen qualifizieren sich für das “Preisplattln der Gausieger um den Löwen des Bayerischen Minis-
terpräsidenten“. 
Wo: Bürgerhaus Oberschleißheim, Theodor-Heuss-Str. 29, 85764 Oberschleißheim 
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Hotel – Restaurant | Oberföhringer Straße 189-191 |  81925 München  | 
Tel.  089/ 95 23 02  | office@freisinger-hof.de 

 

 

Essen Schlafen Feiern Tagen 

 
Gast.   Freundschaft.   Seit 1875. 
 

Ihr Partner für Flüssiggas!
Wir arbeiten seit 2016 CO2-neutral -
für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.für eine gemeinsame nachhaltige Zukunft.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:
Jost Heß • Gebietsvertretung Oberbayern Süd

Mobil 0172 6787239 • Servicerufnummer 0800 7771818 (gebührenfrei)
jost.hess@drachengas.de • www.drachengas.de
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Volkstanzkurs des GTEV D`Wetterstoana München 11.04., 02.05.2018, jeweils 19:30 Uhr 
Für Anfänger und auch für Volkstanzbegeisterte geeignet.Anmeldung unter der Tel: 089 / 52 88 
73, Unkostenbeitrag 3,00 € 
Wo: Pfarrsaal, St. Benno, Kreittmayrstr. 29, 80335 München 
 
Frühjahrssingen      14.04.2018, 19:00 Uhr 
Die „D´ Hachingertaler Unterhaching“ laden zum Frühjahrssingen ein. Sprecher ist Manfred 
Wörnle. Es wirken mit: Haushamer Bergwachtgsang, Röpfl Geigenmusi, Boarische Almmusi, 
Hachingertaler Dreigsang, Boarischer Harfendreiklang. Eintritt 12,- € 
Reservierung unter 089/ 6607935 oder karten@d-hachingertaler.de. 
Wo: Hachinga-Halle Grünauer Allee 6, 82008 Unterhaching 
 
Trachtenmarkt in Gauting     05./06.05.2018, ganztags 
Wo: Rathausgarten Gauting, Bahnhofstraße 7, 82131 Gauting 
 
Trachtenwallfahrt      10.05.2018, 08:00 – 14:00 Uhr 
Wallfahrt von Frauenberg nach Maria Thalheim. Nach der Kirche gemütliches Beisammensein 
und wieder Rückkehr nach Frauenberg. 
Treffpunkt: Bachhamer Str., 85447 Fraunberg 
 
Drumherum in Regen     20.05.2018, ganztags 
Der Isargau tritt mit Musikgruppen beim Drumherum in Regen auf. 
Wo: 94209 Regen 
 
Preisplattln um den Bayerischen Löwe   02.06.2018, ab 09:00 Uhr 
Nachdem es aus logistischen Gründen nicht möglich ist, dass “Preisplattln der Gausieger um den 
Löwen des Bayerischen Ministerpräsidenten" in Nordamerika auszurichten, hat der Gauverband 
Nordamerika das Angebot des Trachtenverein D´Wageggler angenommen und richtet nun den 
Bayerischen Löwen in Haldenwang aus. 
Wo: 87490 Haldenwang 
 
7. Unterfränkisches Gautrachtenfest   02.06.2018, 12:00 Uhr 
Der Festzug beginnt um 12.30 Uhr am Schweinfurter Marktplatz und führt zum Volksfestplatz. 
Dort findet am Festzelt der feierliche Fahneneinzug statt. Die Gaujugendgruppe und die Gau-
tanzgruppe werden den Reigen der Ehrentänze eröffnen. Auch für Volkstanzfreunde besteht die 
Gelegenheit zum offenen fränkischen Tanzen. 
Wo: 97421 Schweinfurt 
 
Stadtgründungsfest München    16./17.06.2018, ganztägig 
An diesen beiden Tagen präsentiert sich der Isargau mit seinem Trachtenmarkt und einem Rah-
menprogramm. 
Wo: Marienplatz München 
 
Kräuterwanderung      21.06.2018, 18:00 Uhr 
In Zusammenarbeit mit dem Heideflächenverein München-Nord 
Treffpunkt: Heidehaus, Admiralbogen 77, 80939 München, U-Bahnstation Fröttmaning 
 
 

Alle Termine auch ersichtlich unter www.isargau.bayern/veranstaltungen 
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Wie man aus einer Mücke einen Elefanten macht! 
Wie vielen Leser bekannt sein wird, bin ich seit über 40 Jahren Stammgast in 
der St. Emmeramsmühle. Kurz nach dem Wirtewechsel im Jahr 1974 über-
nahmen Peter Fischer *1938 - +2004 und Putzi Holenia *1945 die Gast-
stätte. Was viele nicht mehr wissen, der Fahrverkehr wurde auf der Straße  
St. Emmeram im Begegnungsverkehr geführt, was zu manchem Stau geführt 
hat. Als Angehöriger der Polizeiinspektion 10 in der Rauch-, später in der 
Holbeinstraße sorgte diese Straße für viel Arbeit für die Polizei. Das aufge-
stellte Halteverbot haben die meisten Autofahrer für eine optische Auflocke-
rung des Straßenbildes gehalten. 
Wenn ich Verkehrsstreife hatte und nicht gewillt war hunderte Autos aufzu-
schreiben, bin ich mit dem Funkwagen direkt vor die Gaststätte gefahren und 
habe kräftig gepfiffen und die Falschparker aufgefordert wegzufahren, ich gab 
ihnen 10 Minuten Zeit und drohte an, Strafzettel zu verteilen. Wenn die Zeit 
verstrichen war, fanden wir uns, mein Streifenpartner und ich, vor der Gast-
stätte ein und brauchten nur drei bis vier Autos aufzuschreiben.  
Im Juni 1975 haben drei Mann einen Stammtisch in der dortigen Gaststätte 
gegründet, der sich im Lauf der Jahre bis auf 12 Mann vergrößerte. Ich wurde 
von einem Stammtischmitglied direkt angesprochen, ob ich nicht Lust hätte 
und Mitglied der Runde werden wolle.  
Ich wollte und habe es bis zum Präsidenten des Stammtisches gebracht. 
Der Stammtischpatron ist Prinzregent Luitpold. Da wird der Geburtstag, der 
12. März und der Todestag, der 12. Dezember gebührend gefeiert.  
Es hat sich auch herauskristallisiert, dass der Wirt Peter Fischer und seine 
Sabine öfters am gemeinschaftlichen Abendessen teilnahmen. Bei einem 
dieser Essen ist dann dem Peter ein Missgeschick passiert. Er hat sich mit 
Schweinsbratensauce das blütenweiße Trachtenhemd bespritzt. Der Fleck 
war aber so klein, kaum sichtbar. Aber Sabine überrollte den Peter mit einer 
Schimpfkanonade. Was sie jetzt wieder für eine Mühe hätte das Hemd 
sauber zu bekommen. Sie grollt und grollte. Peter war von der Reaktion 
seiner Frau sichtlich überrascht. Nahm seine flache rechte Handfläche und 
tauchte diese mehrmals wie in ein Stempelkissen in den Bratensaft des 
Schweinsbratens und fuhr mit großen kreisenden Bewegungen über das 
Hemd auf seiner Brust. “So, jetzt kannst du dich aufregen“ waren seine Worte 
und Sabine Fischer zog die Stirn in Falten und verließ unter Grollen und 
Flüchen den Stammtisch und wurde an diesem Abend nicht mehr gesehen. 
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Wirt Peter Fischer, seine Sabine und der zweite Wirt der Emmeramsmühle  

Putzi Holenia. Aufgenommen bei einem der Feste, wo den Wirten ein Spanferkel 
geschenkt wurde, das bei einem anderen Fest verspeist wurde. 

 

 
Der Streifenzettel mit Verkehrsüberwachung und Überwachung bei St. Emmeram, 

wo die Inspektionsleitung meinen Stammtisch in Gefahr sah. 
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Diensteinteilung im Getränkedepot
Jan. - Feb. 2018 SGOP
März - April 2018 SMR
Mai - Juni 2018 TBM
Juli - Aug. 2018 FGF
Sep. - Okt. 2018 MCG
Nov. - Dez. 2018 Taub´nstoana
Jan. - Feb. 2019 DLFC
März - April 2019 TeBiTa (Rolli Gang)
Mai - Juni 2019 Staffelseer
Juli - Aug. 2019 DLRG
Sep. - Okt. 2019 NorOstKultur
Nov. - Dez. 2019 Isar-Moeven
Jan. - Feb. 2020 MMO
März - April 2020 BVW
Mai - Juni 2020 Fanfarenzug
Juli - Aug. 2020 Isargau
Sep. - Okt. 2020 Claymore Pipes & Drums
Nov. - Dez. 2020 Brünnstoana

Firmen, deren Inhaber Mitglied in einem der VG-Vereine sind, 
erhalten 15 % Preisnachlass.

Anlieferung bitte ausschließlich digital als CD oder per Email an: vg29@mnet-mail.de

Kontakt: Hans Fuchs (FA PÖ) Tel. 957 81 98

Inserieren Sie im VG-Nachrichtenspiegel und sprechen Sie über 5000 Mitglieder aus 30 
ortsansässigen Vereinen an. Der VGN wird auch in den umliegenden Geschäften für die 

Bevölkerung kostenlos aufgelegt. Mit Ihrem Inserat unterstützen Sie natürlich auch die 
ehrenamtliche Tätigkeit der VG-Vereine und der Vorstandschaft der VG 29. 

WER NICHT WIRBT, DEN FINDET MAN NICHT

<<<<<< Hier könnte Ihr Name stehen! >>>>>>

Der VG-Nachrichtenspiegel erscheint 
4x jährlich, jeweils Ende

Januar, April, Juli, Oktober

Annoncen Farbdruck
½ Seite 55,00 € zzgl. MwSt
1/1 Seite 96,50 € zzgl. MwSt

Das Redaktionsteam des VG-
Nachrichtenspiegels sucht

Verstärkung:
Grafisch geschickte Unterstützung

insbesondere zur Gestaltung des Umschlags
unseres VG-Nachrichtenspiegels gesucht!
Bitte beim VG-Vorstand melden – DANKE!
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Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern bieten wir in der 
zukunftsorientierten ITK-Branche zum 1. September 2018 engagierten 
Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Auszubildende gesucht!

Kaufmann für Büro-
management (m/w)
Ansprechpartner: Sabine Keitel, 
Voraussetzungen: Guter Real-
schulabschluss mit kaufmänni-
schem Zweig, Microsoft Office- 
Kenntnisse.

IT-System-
Elektroniker (m/w)
Ansprechpartner: Heinrich Brunner, 
Voraussetzungen: Guter Realschul- 
abschluss. Technisches Interesse 
im IT-Bereich, handwerkliches 
Geschick, gute Englischkenntnisse.

Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung. Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH
81825 München | Truderinger Straße 250 | Tel. 089/451 12-0
Infos zum Ausbildungsablauf: www.mtg-systemhaus.de
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